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einiger abweichenden Ansichten man sich darüber
klar ist, dalj die Holzwespe nur lebendes Holz
befällt", etc. Dieser Passus beruht auf Irrtum; es ist
vielmehr Tatsache, dafj im Walde oder außerhalb
desselben die gefällten und aufgeschrankten Rund-
hölzer von der Holzwespe befallen werden. Schreiber
dies war wiederholt in der Lage, beobachten zu
können, wenn liegendes Rundholz von der Holz-
wespe angeflogen und vermittelst des Legestachels
angebohrt wurde. Die nicht allzu langsame Aus-
trocknung des gefällten Holzes bildet kein absolutes,
aber doch praktisch in Betracht fallendes Abwehr-
mittel. K.

Schweifjkurs in Basel. (Mitget.) Vom 8. bis
13. Mai 1933 wird in Basel beim Schweizer. Azetylen-
Verein ein theoretisch-praktischer Schweifjkurs für auto-
genes und elektrisches Schweifen abgehalten. Jeden
Morgen findet ein Vortrag mit Diskussion statt, dem
am Vor- und Nachmittag praktische Übungen im
Schweifen von Flufjeisen, Gußeisen, rostfreien Stäh-
ien, Aluminium, Kupfer, Messing usw. folgen. Es

kommt neben den Grundlagen der modernen
Schweiljverfahren auch eine Reihe von Neuerungen
zur Sprache, wie das Eckschweiljen, das Schweifjen
überlappter Bleche, das Aufwärtsschweiljen, der neue
Zweiflammenbrenner und seine Anwendung, Hart- und
Weichlöten etc. Ein grofjer Lehr- und Praktikerfilm
zeigt den Teilnehmern die Anwendung der autogenen
Schweifjung in verschiedenen, gröfjeren und kleineren
Werken der Schweiz, verschiedene Schweifjmethoden
und -Stellungen, das Schweifjen verschiedener Me-
falle usw.

Anmeldungen und Anfragen sind an das Sekre-
tariat des Schweizerischen Azetylenvereins,
Ochsengasse 12, Basel, zu richten.

Literatur.
Der grofye Brockhaus. Handbuch des Wissens in

20 Bänden. Fünfzehnte, völlig neu bearbeitete
Auflage von Brockhaus" Konversationslexikon. —
200,000 Stichwörter auf 15,000 Seiten und 17,000
Abbildungen, sowie 210 Karten. Format 16X25cm.
Dreizehnter Band (Mue—Ost). Preis in Ganzleinen
Fr. 29.25, in schwarzem Halbleder Fr. 36.—. Ver-
lag F. A. Brockhaus, Leipzig 1932.

Für den Menschen, der heute im wogenden
Leben steht, ist es höchstes Erfordernis viel zu wis-
sen und vor allem über wohl gegründete zuverläs-
sige Kenntnisse zu verfügen. Das Leben selbst bringt
uns vieles, manches vollständig, manches sehr un-
vollständig, setjt stets gewaltig viel voraus und läfjt
täglich unzählige Fragen offen, über die man nicht
gerne hinweghuscht. Da ist es denn ein beruhigen-
des, sicheres Gefühl am Arbeifsplatj in Reichweite
einen Lexikon zu besitjen, auf den man sich in
Zweifelsfällen stütjen kann. Und der Grolje Brock-
haus, der bis heute in 13 Bänden vorliegt, darf nach
den bisherigen hundertfältigen Erfahrungen als das
Nachschlagewerk bezeichnet werden, das wir heute
benötigen, weil es im Kleinen wie im Groljen auf
unsere höchst gegenwärtigen Verhältnisse, auf unsere
Wissensnöte und auf den Stand unserer momenta-
nen Kultur zugeschnitten ist. Das Riesenwerk darf
Anspruch darauf machen, vom einfachen manuell Ar-
beitenden bis zum reinen Forscher gelesen zu wer-
den, weil es einerseits die Dinge in so klarer und
so gemeinverständlicher Weise in Worte faljt und

gleichzeitig über die letjte wissenschaftliche Durch-
arbeitung verfügt. Ein Wunderwerk, nach dessen
Bänden man immer wieder mit Freude und Ehrfurcht
greift.

Aus der Fülle dessen, was uns der neue Band
bringt, möchten wir als Beispiel das Kapitel über
„Münze" nennen. Es enthält neben dem Text über
die Münztechnik eine Ubersicht über die erdenk-
lichsten Geldvergleichungen, von der Mark und vom
Franken bis zum Straitsdollar und Tael ; daneben
die herrlichsten Gemmentafeln mit den griechischen,
römischen, mittelalterlichen und neuzeitlichen Mün-
zen (total 8 Tafeln). Besonders wertvoll im Zeitalter
der Vitamine sind uns natürlich die Nahrungsmittel-
tafeln. Der national Eingestellte wird unter dem Stich-
wort Nation und seinen Zusammensetjungen die
weitgehendste Auskunft auf seine Fragen finden,
von den Nationalbanken bis zu den Nationalhymnen.
Viel Freude werden die Tafeln unter „Naturschufj"
auslösen. Der Aktualitätenhascher schlage ruhig „Nemi"
auf, um dort das effektive Resultat aus der bisheri-
gen Trockenlegung des Nemisees in konzentrierter
Form und mit charakteristischem Bild zu finden.

Das Kartenmaterial, wie immer in glänzender
Aufmachung, ist diesmal besonders umfangreich aus-
gefallen. Es bringt uns eine Menge vorzüglicher
Landkarten und Stadtpläne: Neuseeland, Malaischer
Archipel, Nordamerika, Nordpoiargebiet (besonders
schön), Nordsee, Österreich, Östpreussen und Dan-
zig — München, Münster i. W., Neapel, New York,
Nürnberg und Oslo — dazu Niederschlagskarten.

Unser Fachmann prüfe an kleinen Stichworten
wie etwa Oberzug, Öfenlack oder Ohm die Be-
schlagenheit des grofjen Brockhaus auf speziellen
Gebieten. Daneben findet er im vorliegenden Bande
unter anderem eingehendere Abhandlungen über
folgende Themen : Müllerei (m. Tafeln), Muschelkalk,
Museum (Arten, Gebäude), Musterschutj, Niederlän-
dische Kunst (Baukunst und Malerei, mit zum Teil
farbigen Tafeln), Niet, Nordamerikanische Kunst, Nor-
mung, Norwegische Kunst, Notbremse, Notstands-
arbeit, Ofen (m. T.), Ofsett- und Steindruck (m. Tfln.),
Ölfarben, Orgel (m. 4 Tfln.), Ornament (m. z. Teil
färb. Tfln.) und Ortslohn. Rü.

Aus der Praxis — Für die Praxis.
Fragen.

NB. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgesudie werden
unter dieser Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen,
welche „unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man SO Cts.
in Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, 20 Cts. beilegen.
Wenn keine Marken mitgeschidct werden, kann die Frage
nicht aufgenommen werden.

107. Wer hätte gut erhaltenen Lenix (Riemenspannapparat)
für 3—4 PS mit Kugellagerung abzugeben Offerten unter
Chiffre 107 an die Exped.

108. Wer häffe gebrauchten, aber gut erhaltenen, klei-
neren Gebläse-Ventilator abzugeben Offerten mit Angabe
der Größe unter Chiffre 108 an die Exped.

109. Wer erstellt Zentralheizungen für Einfamilienwohn-
haus mit ca. 6—8 Heizkörper? Werden auch solche erstellt
ohne Wasseranschluß? Offerten an Josef Gyr, Zimmermeister,
Willerzell (Schwyz).

110. Wer liefert 1 Bandsäge, 60—70 oder 80 Rollendurch-
messer, guf erhalten, in Holz oder Eisen? Offerten an Rud.
Bärfschi, Mühle, Säriswil (Bern).

111. Wer lieferf Ofenrohre und Winkel, 150 und 180 mm
Lichfweite, in 1—1.25 mm Blechstärke, geschweißf oder ge-
nietet? Offerten an W. Christen & Söhne, Wolfenschießen
(Nidwaiden).

34 ìliustr. «okvveix. ^-ìuug (Usisterkiatt) Xr. 3

sinigsr söwsicösnctsn ^nzicötsn msn zicö ctsruösr
lclsr izt, cislz clis ölol^wszps mur lsösnctsz ölol^
ôstâllt", à. Diszsr öszzuz ösruöt sut irrium^ sz izt
vislmsör Istzsctis, ctslz im Wslcis ocisr su^sröslö
ctszzslösn öis gställtsn unci suigszcörsnlctsn öuncl-
ööl^sr von cisr l4ol^wszps ösisllsn wsrctsn. Hcörsiösr
ciisz wsr wisctsröolt in cisr ösgs, ösoöscötsn ^u
Icönnsn, wenn lisgsncisz Xunciöol^ von cisr ölol?-
wszgs sngsilogsn uncl vsrmittslzt cisz ösgsztscöslz
sngsöoört wurcis. Die nicöt sll^u lsngzsms ^uz-
troclcnung cisz gsislltsn ölol^sz öilclsi lcsin sözolutsz,
sösr clocö prslctizcö in östrscöt isllsnclsz T^öwsör-
mittsl. X.

Zckveihkur! in vseel. (tilgst.) Vom 3. öiz
13. svlsi 1YZZ v/ircl in öszsl ösim ^cöwsizcsr. /^st^lsn-
Vsrsin sin tösorstizcö-prslctizcösr 5cöwsiizlcurz tür suto-
gsnsz uncl slslctrizcösz 5cöwsiizsn sögsösltsn. Iscisn
borgen tincist sin Vortrsg mit Dizlcuzzion ztstt, clsm
sm Vor- unci Xiscömittsg prslctizcös Döungsn im
Zcöwsilzsn von i^lulzsizsn, tDulzsizsn, rozttrsisn 5tsö-
isn, Aluminium, Xupisr, I^lszzing uzw. iolgsn. öz
icommt nsösn cisn Oruncilsgsn cisr mocisrnsn
^cöwsilzvsrisörsn sucö sine Xsiös von Xisusrungsn
^ur 6prscös, wis cisz öclczcöwsilzsn, cisz 5cöwsilzsn
üösrlspgtsr ölscös, cisz ^cuiwsrtzzcöwsilzsn, cisr nsus
^wsiilsmmsnörsnnsr unci zsins ^nwsnciung, öisrt- unci
Wsicölötsn etc. öin groizsr ösör- unci örslctilcsriilm
^sigt cisn Isilnsömsrn clis /^nwsnciung cisr sutogsnsn
5cöwsilzung in vsrzcöiscisnsn, grökzsrsn uncl lclsinsrsn
Wsricsn cisr 5cöwsi^, vsrzcöiscisns 5cöwsii;mstöocisn
unct -3tsllungsn, ctsz 5cöwsilzsn vsrzcöiscisnsr s^Is-
islls uzw.

Anmeldungen unct Anirsgsn zinct sn ctsz 5slcrs-
tsrist ctsz ^cöwsi^srizcösn A-st^lsnvsrsinz,
Ocözsngszzs 12, öszsl, ^u ricötsn.

Literatur.
Der gkvhe Lroclcksul. öisnciöucö ctsz Wizzsnz in

20 ösnctsn. s-üntTstints, völlig neu össrösitsts
Auilsgs von öroclcösuz^ Xonvsrzstionzlsxilcon. —
200,000 Ztictiwörtsr sut 15,LXZll ^sitsn unct 17,000
^lsöilctungsn, zowis 210 Ksrtsn. Normst 16X25cm.
Oràstintsr ksnci (I^Ius—(Dzt). ?rsiz in L-sn^lsinsn
k^r. 29.25, in zctiwsr^sm t-tslölsctsr f-r. 36.—. Vsr-
lsg 1^. kroclctusuz, t.sip?ig 1932.

k^ür ctsn I^Isnzctisn, ctsr lisuts im wogsnctsn
I_sösn ztslit, izt sz tiöctiztsz ^rtorctsrniz visl ?u wiz-
zsn unct vor sllsm üösr wolil gsgrünctsts ^uvsrlsz-
zigs Xsnntnizzs ^u vsrtügsn. Osz l.slssn zslözt öringt
unz vislsz, msnctisz vollztsnctig, msncksz zstir un-
vollztsnctig, zstzt ztstz gswsltig visl vorsuz unci Iskzt

tsglicti un^stiligs l^rsgsn ottsn, ülssr ctis msn nictit

gsrns tiinwsgtiuzclut. Os izt sz ctsnn sin ösruliigsn-
ösz, sictisrsz Ostütil sm /^rösitzplst; in ksictivveits
sinsn I_sxilcon ^u öszitzsn, sut ctsn msn zicli in
^vvsitslztsllsn ztützsn Icsnn. l^nct ctsr Orolzs kroclc-
tisuz, ctsr Isiz tisuts in 13 ösnctsn vorliegt, ctsrt nscö
ctsn öizösrigsn luunctsrttsltigsn örtsörungsn slz ctsz

Xlscözctilsgswsrlc lss^sictinst wsrctsn, ctsz wir ösuts
lssnötigsn, wsil sz im Xlsinsn wis im Orolzsn sut
unzsrs liöclizt gsgsnwsrtigsn Vsrtisltnizzs, sut unzsrs
Wizzsnznöts unct sut ctsn 5tsnct unzsrsr moments-
nsn Xultur ^ugszcönittsn izt. Osz kiszsnwsrlc ctsrt
Anzgructi ctsrsut msclisn, vom sintsctisn msnusll ^r-
Issitsnctsn öiz ^um rsinsn I^orzctisr gslszsn ^u wer-
ctsn, weil sz sinsrzsitz ctis Dings in zo lclsrsr unct
zo gsmsinvsrztsnctliclisr Wsizs in Worts tslzt unct

glsicti^sitig uösr clis lshts wizzsnzcösttliclis Durcie-
srösitung vsrtügt. öin Wunctsrwsrlc, nscli ctszzsn
ösnctsn msn immer wisctsr mit t-rsucts unct ötirturctut
grsitt.

T^uz ctsr lmlls ctszzsn, wsz unz ctsr nsus ösnct
öringt, möctitsn wir slz ösizpisl ctsz Xspitsl üösr
„tvlün^s" nennen, öz sntlislt nsösn ctsm Isxt üösr
ctis t^Iün^tsctinilc eins Dösrzictit üösr ctis srctsnlc-
licliztsn Oslctvsrglsicliungsn, von ctsr IVlsrlc unct vom
k^rsnlcsn öiz ^um 5trsitzclollsr unci Issl: cisnsösn
ctis tisrrlicliztsn (Dsmmsntstsln mit ctsn grisctiizclisn,
römizctisn, mittslsltsrliciisn unct nsu^sitliclusn I^lün-
?sn (totsl 3 Istsln). öszonctsrz wertvoll im ^sitsltsr
ctsr Vitsmins zinct unz nstürlicii ctis Xlslirungzmittsl-
tstsln. Dsr nstionsl öingsztsllts wirci unter ctsm ^ticti-
wort Xtstion unct zsinsn ^uzsmmsnzst^ungsn ctis
wsitgsösncizts /^uzlcuntt sut zsins l^rsgsn tinclsn,
von ctsn Xlstionslösnlcsn öiz ?u ctsn XIstionslli'/mnSN.
Visl t^rsucts wsrcisn ctis Istsln untsr „Xisturzcliutz"
suzlözsn. Dsr /^lctuslitstsniiszclisr zctilsgs rutiig „Xlsmi"
sut, um ctort ctsz sttslctivs Xszultst suz ctsr öiztisri-
gsn Iroclcsnlsgung ctsz Xtsmizssz in ><on?sntrisrtsr
l^orm unct mit clisrslctsriztizclism öilct /cu tinctsn.

Dsz Xsrtsnmstsrisl, wis immsr in glsn^sncisr
T^utmsctiung, izt ctiszmsl öszonctsrz umtsngrsicö suz-
gstsllsn. öz öringt unz sins tvlsngs vor^üglicösr
ösnctlcsrtsn unct 5tscttplsns^ Xlsuzsslsnct, I^lslsizcösr
^rcöigsl, Xlorctsmsrilcs, Xlorctgolsrgsöist (öszonctsrz
zcöön), ötorclzss, Iljztsrrsicö, Oztgrsuzzsn unct Dsn-
^ig — I^Iüncösn, I^lünztsr i. W., Xlssgsl, Xlsw Vorlc,
Xiürnösrg unct (Dzlo — cis^u Xlisctsrzcölsgzlcsrtsn.

ölnzsr I^sctimsnn prüts sn lclsinsn ^ticöwortsn
wie stws OösrTug, Otsnlsclc octsr (Döm ctis ös-
zcölsgsnösit ctsz grokzsn öroclcösuz sut zps^isllsn
(Dsöistsn. Dsnsösn tinöst sr im vorlisgsnctsn ösncts
untsr snctsrsm singsösnctsrs ^öösnctlungsn üösr
tolgsncts lösmsn! t^Iüllsrsi (m. Istsln), IVluzcösllcsIlc,
t^luzsum (^rtsn, Osösucts), I^luztsrzcöutz, I^tisctsrlsn-
ctizcös Xunzt (ösulcunzt unct svislsrsi, mit 2ium Isil
tsröigsn Istsln), t4ist, Xtorctsmsrilcsnizcös Xunzt, Xlor-
mung, Xlorwsgizcös Xunzt, Xlotörsmzs, Xlotztsnctz-
srösit, Otsn (m. I.), Otzstt- unct Ztsinciruclc (m. Itln.),
(Dltsrösn, Orgsl (m. 4 Itln.), Ornsmsnt (m. Isil
tsrö. Itln.) unct Ortzloön. kü.

à! der pr»i! — für die prsxv.
krsgsn.

I4ö. Verlcaufl-, ?su»«d- unci 4rdsitlgo5uciis wsr3sr>
unisr 3iszsr kciörilc nickt sutgsnommvn? 3srsrtiqs 4nxsigsr>
gskörsri ir> ctsn Incsrstsntsii ösz ölsttsz. — vsn k^rsgsn,
wsictis „untsr Lkittrs" srzctisinsn soiisn, woüs msn ZV Lti.
in I^Isrlcsn ttür 7ci5Snctung 3sr Ottsrtsn) un3 wsnn ctis 5rsgs
mit 43rs55s ctsz Irsgsztsüsrz srzctisinsn zoii, 2V Lt». ksiisgsn.
Vtsnn icsinv Ktsricvn mitgscekicict wsrcisn, Icsnn cii« ?rsg«
nickt sutgsnsmmsn wsrcisn.

IS/. V7sr iistts gut srtisitsnsn I.snix tkismsnzpsnnsppsrst)
tür 3—4 35 mit Xugsiisgsrung sbiugsösn? Ottsrtsn untsr
Ltiittrs 1l)7 sn ctis ^xps3.

tee. Wsr tistts gsbrsuctitsn, s6sr gut srtisitsnsn, icisi-
nsrsn Osöiszs-Vsntiistor sö^ugsdsn? Ottsrtsn mit 4ngs6s
3sr Oröhs untsr Otiittrs 10S sn 3is ^xps3.

10?. Wsr srztsiit 7sntrs!tisi^ungsn tür 3intsmiiisnv/otm-
tisuz mit cs. 6—3 ttsixicörssr? Wsr3sn sucti zolctis srztsiit
otins Wszzsrsnzctiiuh? Ottsrtsn sn tozst O>-r, /immsrmsiztsr,
Wiiisr^sii (5ctiw^x).

tie. Wsr iistsrt 1 ösnctzsgs, üü—7lZ c>3sr 33 koiisncturcti-
mszzsr, gut srtisitsn, in 3ià oösr 3izsn? Ottsrtsn sn kuct.
ösrtzctii, tVIütils, 5srizvrii (3srn).

ttt. Wsr iistsrt Otsnroiirs unci Winicsi, 153 unö 130 mm
>.ictàsits, in 1—1.25 mm öisctiztsrics, gszctiwsiht oösr gs-
nistst? Ottsrtsn sn W. Ltiriztsn ê< 5öt>ns, Woitsnzctiistzsn
(I4i3wsictsn).
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